
 

 

 

 

 

Jahresbericht 2024 
 
 

Bereich Jugend 
 
 

 
 

Sportliche Highlights 2024 
 

 

Silber und zweimal Bronze bei den Deutschen Meisterschaften der Junioren in Essen 

 
Zum Ende eines jeden Jahres treffen sich traditionell die besten Sportlerinnen und Sportler 

aus allen Landesverbänden des DTB zu den Deutschen Jugend-Hallenmeisterschaften in Es-

sen. Die Meisterschaft in den Altersklassen U 14, U 16 und U 18 fand in diesem Jahr vom 18. 

bis 23. November statt. 

 

In der Altersklasse U 18, der Königsdisziplin der diesjährigen nationalen Titelkämpfe, waren 

Clara-Marie Schön (TC Blau-Weiß Dresden-Blasewitz) und Nikolai Barsukov (TC RC Sport 

Leipzig) am Start und kehrten jeweils mit der Bronzemedaille aus Nordrhein-Westfalen zu-

rück. 

 

Als ungesetzte Sportlerin erreichte Clara-Marie das Halbfinale. Sie bezwang in Runde eins 

Daria Remetean (TC 1899 Blau-Weiss Berlin) mit 5:7, 7:6 und 6:2. Im Viertelfinale schaltete 

sie dann die an Position vier gesetzte Karla Bartel (Kölner HTC Blau-Weiss) mit 6:3 und 7:5 

aus! Gegen die an Position zwei gesetzte spätere Deutsche Meisterin Victoria Pohle (TEC 

Waldau Stuttgart) unterlag sie am Ende deutlich mit 0:6, 2:6. Bereits vor vier Jahren landete 

Clara-Marie auf dem dritten Platz bei der Meisterschaft im Sommer 2020 in Ludwigshafen. 

 

In seinen drei Matches bis zur Runde der letzten Vier gab der DTB-Bundeskadersportler Ni-

kolai Barsukov keinen einzigen Satz ab. Im Halbfinale traf er dann auf den an Nummer sieben 

der Setzliste geführten Württemberger Aaron Funk (TA SV Böblingen). Nach Satzverlust 

schaffte Nikolai mit 6:3 den Satzausgleich. Im entscheidenden dritten Satz brachten beide 

Akteure jeweils ihre Aufschlagspiele durch, sodass der Satz-Tiebreak über den Finaleinzug 

entscheiden musste. Hier musste sich Nikolai mit 2:7 geschlagen geben. Vor zwei Jahren en-

dete für ihn an gleicher Stelle die Meisterschaft mit seinem größten persönlichen Erfolg - 

Deutscher Meister im Einzel und Vizemeister im Doppel bei den Junioren der Altersklasse U 

16! 

 

Das dritte Edelmetall für Sachsen erkämpfte Richard Hiemann (TLZ Espenhain). In der Dop-

pelkonkurrenz spielte er sich mit seinem bayrischen Partner Samuel Gampenrieder (TC 

Großhesselohe) ohne größere Probleme in das Endspiel der Junioren U 14. Hier triumphierte 

jedoch das ungesetzte Duo Luys Calin (Braunschweiger MTV)/Lucas Ariel Herrera Sanchez 



 

 

 

 

(HTV Hannover) mit 6:3, 6:2 über Richard Hiemann und Samuel Gampenrieder. Auch schon 

zur Sommer-Meisterschaft 2024 in Ludwigshafen konnte Richard Hiemann den zweiten Rang 

im Doppel bejubeln. 

 

 

4. Auflage des YONEX U12 Masters  

Offene Deutsche Jugend-Hallenmeisterschaften in Espenhain 

 
Vom 6. bis 8. Dezember fand im Tennisleistungszentrum Espenhain nunmehr zum vierten 

Mal die deutsche Meisterschaft im Altersbereich U12 statt. Die 16 besten Mädchen und Jun-

gen aus ganz Deutschland kamen dazu nach Sachsen.  

 

Zunächst gab in jeweils vier Gruppen überaus spannende und qualitativ hochwertige Mat-

ches zu bestaunen. Die jeweiligen Gruppenersten qualifizierten sich für die Halbfinals am 

Sonntag.  

 

Zusammen mit dem Hauptsponsor YONEX organisiert der Sächsische Tennis Verband an bei-

den Turnierabenden jeweils ein Programm mit Dreikampf und Quiz. 

 

Leider konnten sich in diesem Jahr kein sächsischen Vertreter für den Wettkampf qualifizie-

ren. 

 

STV-Meisterschaften und Turniere 
 

Im Kalenderjahr 2024 wurde in den Winterspielzeiten die HLM U8/U9/U10 und HLM U12 

(Januar und Februar) ausgetragen und in den Monaten November bis Dezember standen 

dann für die Altersklassen U11, U14 und U16 die Meisterschaften auf dem Programm.  

 

Bei den Hallen-Landesmeisterschaften der Altersklasse U12 lagen mit insgesamt 37 Mädchen 

und Jungen die meisten Anmeldungen vor.  

Es ist auch die einzige Meisterschaft, welche mit der Kategorie J-2 ausgetragen wurde (alle 

anderen Kategorie J-3). Denn durch die sächsischen Ranglistenspieler des Jahrgangs 2011 

erfuhr dieses Verbandsturnier im Vergleich zum letzten Winter diese Hochstufung. 

 

Im Februar dann waren die kleinsten sächsischen Tenniskinder im Einsatz. Gespielt wurde 

nach den Grundgedanken von „Play & Stay“ und "tennis 10s" (Altersklasse U8 im Kleinfeld / 

Altersklasse U9 im Midcourt / Altersklasse U10 im Großfeld).  

Bereits das 2. Jahr in Folge unterstützte unser Partner Yonex die Steffi-Graf-Turnierserie U8 – 

U11/U12.  

 

 

 



 

 

 

 

Die Hallen-Landesmeister 2024  im Überblick 
 

 U8 Kleinfeld U9 Midcourt U10 Großfeld 
weibl. 

 

nicht ausgetragen 
 

nicht ausgetragen 
Larisa Altergott 

(SV Dresden Mitte 1950) 

männl. 
 

nicht ausgetragen 
Emil Matthes 

(VTC 1892 Reichenbach) 

Justus Wagner 
(TCRC Sport Leipzig) 

gem. Felix Stauder 
(LSC 1901) 

 

nicht ausgetragen 
 

nicht ausgetragen 

 
 

 AK U11 AK U12 AK U14 AK U16 
weibl. Stasa Kritinic 

(Markkleeberg) 
Lena Ruppert 

(VTC Reichenbach) 

Pauline Wrobel 
(VTC Reichenbach) 

Melissa Vandlik 
(Leipziger TC 1990) 

männl. Bruno Körnig 
(TV Kreischa) 

Julius Woithon 
(LSC 1901) 

Jonathan Ritter 
(SV Dresden Mitte 1950) 

Maximilian Shirzady 
(Espenhain) 

 

Im Sommer 2024 sind in den Altersklassen U8/U9/U10/U11/U12/U14/U18 neue Landes-

meister gekürt worden. In allen drei Tennis-Bezirken fanden Bezirksmeisterschaften für die 

Junioren statt. 

 

Insgesamt 83 Kinder aus den drei sächsischen Tennis-Bezirken meldeten sich zu den Lan-
desmeisterschaften U8/U9/U10/U11 vom 10.08. – 11.08.24 beim TC Blau-Weiß Dresden-

Blasewitz an. Zum zweiten Mal fand für diese vier Altersklassen eine gemeinsame Sachsen-

meisterschaft in der Freiluftsaison in unserem Verband statt.  

 

Die neuen Meister bei den Mädchen und Jungen U11 wurde im klassischen KO-System mit 

Nebenrunde ermittelt. 

Die Kinder U10 und jünger mussten sich nicht nur im Tennis beweisen, der parallele Athle-

tikwettkampf, bestehend aus Tennisballweitwurf, Sprint, Schlussweitsprung, Prellslalom, 

Seilsprung sorgte für ein volles Tagespensum und forderte die Tennis-Kids nochmals auf eine 

ganz besondere Art. Im Tennis-Teil waren sie dann im Kleinfeld (U8), im Midcourt (U9) und 

im Großfeld (U10) im Einsatz. 

 

Ein Novum im negativen Sinne erlebte die die Meisterschaft der Altersklassen U12, U14 und 
U18. Die sogenannte „Königsdisziplin“ kam bei den jungen Damen und Herren der AK U18 

überhaupt nicht zu Stande!  

 

Ganz anders sah die Situation bei den Jungen U12 aus. Insgesamt 29 Anmeldungen kamen 

bis zum Meldeschluss zusammen. 

 

Gespielt wurde wie im Vorjahr beim TLZ Espenhain und TC Blau-Gelb Bad Lausick. 

 



 

 

 

 

Die Landesmeister der Freiluftsaison 2024 im Überblick 
 

 U8 Kleinfeld U9 Midcourt U10 Großfeld 
weibl. Lena Sproeh  

(TC Markranstädt) 
Johanna Beichler 

(TC BW Dresden-Blasewitz) 

Larisa Altergott 
(SV Dresden Mitte 1950) 

männl. Neo Röpke  
(TC Bad Weißer Hirsch) 

Erik Franke 
(LSC 1901) 

Valentin Mikosch 
(TC Bad Weißer Hirsch) 

 

 AK U11 AK U12 AK U14 AK U18 
weibl. Stasa Kritinic 

(Markkleeberg) 
Larisa Altergott 

(SV Dresden Mitte 1950) 
Freya Thiele 

(SV Dresden Mitte 1950) 

 

ausgefallen 

männl. Bruno Körnig 
(TV Kreischa) 

Julius Woithon 
(LSC 1901) 

Jonathan Ritter 
(SV Dresden Mitte 1950) 

 

ausgefallen 

 

An zwei Wochenenden der Freiluftsaison ist die regionalen Meisterschaften in den Bezirken 
Chemnitz, Dresden und Leipzig durchgeführt worden: 
 

 Im Mai die Altersklassen U8/U9/U10 + U14 

 Im August die Altersklassen U12/U18 
 

Nachdem zwei Jahre in Folge die Anmeldungen ausschließlich über den Heimverein 

vollzogen worden, konnte in diesem Jahr soll auch wieder online gemeldet werden. 

Zusätzlich konnten die Vereine weiter ihre Kinder und Jugendlichen direkt beim 

Turnierveranstalter melden. 

 

Einen Rückgang der Spielermeldungen konnte in der Summe in allen ausgetragenen BM´s 

registriert werden. In den AK´s U8 – U10 gab es erneut weniger, wobei mit 75 Tennis-

Kindern liegt man immer noch  über den Meldezahlen vor der Corona-Zwangspause. 

 

  
 2020 fanden keine Bezirksmeisterschaften statt 

 2021 nur AK U14/U18 im Bezirk Chemnitz und Leipzig (deshalb statistisch nicht erhoben) 
 



 

 

 

 

Im Bezirk Dresden starteten erneut die meisten Juniorinnen und Junioren bei den 

diesjährigen Bezirksmeisterschaften: 

 

2024 U8 w/m U9 w/m U10 w/m U12 w/m U14 w/m U18 w/m   

C 9 7 4 15 18 7 60 

DD 6 0 17 25 35 16 99 

L 13 10 9 17 22 26 97 

  28 17 30 57 75 49 256 

 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle ausrichtenden sächsischen Vereine sowie die 

verantwortlichen Turnierleiter, Oberschiedsrichter und Helfer, welche mit viel Engagement 

und Fleiß auch in der Tennissaison 2024 für einen reibungslosen Turnierablauf gesorgt ha-

ben. 
 

Im Tennisjahr 2024 wurde bei den Junioren auch wieder um den Titel „Ostdeutscher 
Meister“ gekämpft.  
 

Im März ist Sachsen wieder Gastgeber für die Ostdeutschen Hallenmeisterschaften der 

Junioren U12/U14 gewesen. An zwei Turniertagen wurden die neuen Meister und 

Platzierten in der STV-Halle und beim TLZ Espenhain ermittelt. 
 

Diese Traditionsmeisterschaft der Jugend wurde bereits 1993 aus der Taufe gehoben. Sie 

sind 2015 nach Sachsen zurückgekehrt, nachdem sie zuvor schon 5 Jahre lang in Chemnitz-

Röhrsdorf ausgetragen worden, ab 2000 dann aber 15 mal infolge im Sportpark Magdeburg 

stattfanden. 
 

Die Ostdt. Meisterschaften wurden im Rahmen der DTB-Turnierserie U12 ausgespielt und 

sind zusätzlich Teil der Dunlop Junior Series 2024. 

 

Bei der Meisterschaft in dieser Wintersaison dominierte erneut der Verband Berlin-

Brandenburg (TVBB). Er verteidigte nicht nur alle seine Siegerpokale aus dem Vorjahr, 

sondern auch die Gewinner der Nebenrunden kamen ausschließlich aus Berliner Vereinen. 

Ein Novum bei dieser Traditionsmeisterschaft des Tennissports im Osten.  

 

Für Sachsen sprangen am Ende eine Silber-, und vier Bronzemedaillen raus.  
 

Silbermedaille 

 AK M-U14: Adrian Böhme (SV Dresden Mitte 1950) 
 

Bronzemedaille 

 AK M-U14: Maximilian Shirzady (TLZ Espenhain) 

 AK M-U12: Julius Woithon (Leipziger SC 1901) 

 AK W-U14: Mia Ruppert VTC 1892 Reichenbach) 

 AK W-U14: Sarah Walter (TCRC Sport Leipzig) 



 

 

 

 

 

Seit 2015 ist der TC Blau-Weiß Dresden-Blasewitz der Ausrichter für die Ostdeutschen 

Meisterschaften im Freien der Gastgeber. 

 

Die Altersklasse U 12 wurde erneut als Turnier der Kategorie J-1 (Altersklasse U 14: J-2) und 

im Rahmen der DTB U 12 Masters-Turnierserie 2024 ausgetragen.  

 

Von den 62 Kindern und Jugendlichen bei den Ostdeutschen Meisterschaften kamen 25 aus 

dem STV. Nach drei Turniertagen konnten die sächsischen Vertreter vier Medaillen erringen.  

 

Der Dresdner Sportschüler Adrian Böhme (SV Dresden Mitte 1950) hielt bei der diesjährigen 

Meisterschaft die sächsische Flagge erneut ganz hoch und sicherte sich wieder den Titel bei 

den Jungen U14. Die Silbermedallie errang Emma Stauder (TLZ Espenhain) bei den 
Juniorinnen U14.  
 
Freya Thiele (SV Dresden Mitte 1950) und Maximilian Shirzady (TLZ Espenhain) konnten die 

anderen ebenfalls Medaillen (jeweils Bronze) in der AK U14 ergattern. 

 
Steffi-Graf-Turnierserie des STV 

 
 

Große Turnierserie für kleine sächsische Tennis-Kids! Die Steffi-Graf-Turnierserie, welche im 

Jahr 2012 vom damaligen STV-Jugendwart Rainer Dausend ins Leben gerufen wurde, ist seit-

dem ein fester Bestandteil der Turnierlandschaft im Sächsischen Tennis Verband e.V. (STV) 

und bietet seinen jüngsten Mitgliedern seitdem die Möglichkeit, frühzeitige Wettkampfer-

fahrungen zu sammeln. 

 

Mit der Steffi-Graf-Turnierserie setzt der STV die Grundideen der Play+Stay und tennis 10s-

Kampagne um, wonach Turniere für Kinder unter zehn Jahren auf regulären Plätzen mit gel-

ben Tennisbällen verboten sind: 
 

 Gespielt wird auf Plätzen und mit Schlägern, die mitwachsen und den Körperproportionen ent-

sprechen.  

 Gespielt wird mit unterschiedlich farbigen Bällen, die altersgerecht springen, ein technisch saube-

res Spiel ermöglichen und tolle Ballwechsel von Anfang an bringen.  

 Gespielt wird in modernen Turnier- und Teamformaten, die unsere Kinder begeistern und zu gro-

ßen Leistungen motivieren. 

Die Turnierserie ist ein zentraler Baustein der Jüngstenförderung in unserem Verband. Der 

Jüngstenbereich im Tennis ist eine ganz wichtige Säule in der Arbeit des STV. Hier soll einer-

seits eine gute Basis für die folgenden Altersklassen gelegt werden. Gleichzeitig soll in den 

Altersklassen U8 – U10 möglichst viele Kinder für den Tennissport begeistert und langfristig 

gebunden werden. Zusätzlich dienen diese Formate als Sichtungsmöglichkeiten, um flächen-



 

 

 

 

deckend möglichst alle tennisbegeisterten Kids zu erfassen und deren Entwicklung zu be-

obachten. 
 

Im STV zählen alle Landes- und Bezirksmeisterschaften U10 und jünger zur Steffi-Graf-

Turnierserie. Zusätzlich werden über das ganze Jahr verteilt Turniere als Red-Cup U8, Oran-

ge-Cup U9 und Green-Cup veranstaltet.  Spielberechtigt waren alle Kinder aus Sachsen, wel-

che die jeweiligen Altersbestimmungen erfüllen. Auch Spielerinnen und Spieler aus anderen 

Landesverbänden des Deutschen Tennis Bundes e.V. (DTB) können an der STV-Jüngstenserie 

teilnehmen (außer bei Bezirks- und Landesmeisterschaften). 

  

Seit 2022 wurde die Jüngstenserie des Sächsischen Tennis Verbandes vom STV-Partner Yo-

nex unterstützt. Der Kooperationspartner des STV stellt für die Verbandsmeisterschaften 

Präsente für alle teilnehmenden Kinder zur Verfügung. Auch das abschließende Masters 

U9/U10 im Herbst 2024, war eine gemeinsame Veranstaltung von Yonex und dem STV. Beim 

Yonex-Masters kämpften die besten Mädchen und Jungen U8/U9/U10 der Race-Wertung 

gegeneinander. 
 

Bei den Kindern der Altersklasse U8/U9/U10 konnten über die gesamte Spielzeit inkl. Mas-

ters 330 motivierte Tennis-Kids der Jahrgänge 2014 und jünger bei den einzelnen Turnieren 

begrüßt werden. 

In der wiederbelebten Turnierserie U11/U12 meldeten bei den Wettkämpfen 2024 in der 

Summe 358 engagierte Talente der Jahrgänge 2012 – 2013/14. 
 

Auch vier Veranstaltungen des STV-Kids mit 87 Mädchen und Jungen gehörten zum Angebot 

des Jüngstentennis im Verband. 
 

Somit kommt der STV auf eine stolze Anzahl von 775 Spielerinnen und Spieler, welche für ein 

Event innerhalb der Steffi-Graf-Turnierserie gemeldet hatten. Der Melde-Rekord von 883 

Kids stammt hier aus der Saison 2015. 
 

Jeweils im LAZ Leipzig fanden die beiden Masterturniere statt. 

 
Die Sieger im Yonex-Masters 2024 im Überblick 

 

 U9 Midcourt U10 Großfeld AK U12 
weibl. 

 

nicht ausgetragen Paul Zschoyan 
(TC BW Dresden-Blasewitz) 

Arina Pavlova  
(Grün-Weiß Berlin-Lankwitz) 

männl. Erik Franke 
(LSC 1901) 

Jonathan Scholler 
(TC Sachsenring Zwickau) 

Julius Woithon 
(LSC 1901) 

 

Kompakte Informationen zur Steffi-Graf-Turnierserie des STV gibt es hier: https://www.stv-

tennis.de/steffi-graf-turnierserie  
 

 



 

 

 

 

Landesmannschaftsmeisterschaften der Junioren 
 

Der Jugendpunktspielbetrieb im Sächsischen Tennis Verband umfasst die Altersklassen U8 

bis U18. Nach dem Ende der Punktspiele ermitteln die Mannschaftsbezirksmeister im Rah-

men der Landesmannschaftsmeisterschaften den Sachsenmeister.  

 

In diesem Jahr wurden die unterschiedlichen Altersklassen dezentral in Leipzig, Chemnitz, 

Dresden ausgetragen 

 

Die Platzierungen 2024 im Überblick: 
 

    U10 Kleinfeld: 
        1. Platz: Leipziger Verkehrsbetriebe  

        2. Platz: TC Bad Weißer Hirsch Dresden 

     

U10 Midcourt: 

        1. Platz: VTC 1892 Reichenbach 

        2. Platz: TC Bad Weißer Hirsch Dresden 

        3. Platz: TCRC Sport Leipzig 

        4. Platz: TC Blau-Weiß Dresden Blasewitz  

     

U15 beliebig: 
        1. Platz: VTC 1892 Reichenbach 

        2. Platz: TCRC Sport Leipzig 

        3. Platz: : TC Blau-Weiß Dresden Blasewitz 

     

U18 beliebig: 

        1. Platz: TCRC Sport Leipzig 

        2. Platz: TC Bad Weißer Hirsch Dresden 

 

National-Kader - Drei Sachsen in den DTB-Kader berufen 
 

Auf der Beratung der Verbandsjugendwarte 2023 sind die Kader des Deutschen Bundes e.V. 

für 2024 berufen wurden.  

Wieder in den Kader des DTB wurden Nikolai Barsukov (Jahrgang 2006 / TCRC Sport Leipzig) 

und Lola Giza (Jahrgang 2007 / Sportpark Dresden) aufgenommen. Beide STV-Kader wurden 

in den NK-2-Kader eingegliedert. Erstmalig schaffte auch Adrian Böhme (Jahrgang 2010 / 

Sportpark Dresden) es in den erlesenen Kreis der Sportler im NK-2-Kader. 

 

 
 



 

 

 

 

STV-Auswahlmannschaften U11 
 

Im Mittelpunkt der STV-Jüngstenförderung U11 stehen die Auswahlmannschaften: 

 

 Verbands-Jüngsten Mehrkampf U10 (Ländervergleich der Verbände des „Nordens“ in 

Lübeck 

 DTB Talent-Cup U11 (Ländervergleich aller Verbände in Essen) 

 

An allen zwei Wettkampfformaten nahm unserer Verband in dieser Saison teil. 

 

 Verbands-Jüngsten Mehrkampf U10: 4. Platz für TEAM STV 

 DTB Talent-Cup U11 13. Platz für TEAM STV 

 

Lehrgänge 
 

Folgende Lehrgänge wurden 2024 im STV absolviert: 
 

 ein STV-Lehrgang für die Altersklasse U10/U11 im Februar 

 ein STV-Lehrgang für die Altersklasse U10/U11 im April 

 ein STV-Tageslehrgang für die Altersklasse U10/U11 im Oktober 

 ein STV-Tageslehrgang für die Altersklasse U10/U11 im Dezember 

 DTB Ost-Lehrgänge für ausgewählte GL-Kader / LK-Kader fanden zusammen mit den Ver-

bänden TVBB, TSA, TMV und TTV im Februar, März und Oktober statt 

 

Einladungen zu DTB Lehrgängen in den DTB-Bundesstützpunkten erhielten im Jahr 2024 die 

STV-Kader Lola Giza, Nikolai und Nikolai Barsukov, Adrian Böhme, Richard Hiemann, Julius 
Woithon, Arthur Marx und Lennard Schumann, Stasa Krtinic, Bruno Körnig, Tim Wrobel, 
Valentin Krüger, Jonas Ulbrich und Jakob Friedrich. 

 

Sportbetonte Schule Dresden 
 

Der STV unterstützt die regelmäßige Einschulung von leistungsorientierten Kindern an der 

Sportbetonten Schule in Dresden (Messering 2, 01067 Dresden). In Dresden finden die 

Schüler/in sehr gute Bedingungen (z.B. zweimal Training vormittags im Rahmen des Vertief-

ten Sportunterrichts [VSU] sowie ein angrenzendes Internat) vor, die im Schuljahr 2023/24 

von siebzehn Schülerinnen und Schülern in den Schulformen Sportgymnasium und Sport-

oberschule genutzt werden. 

Auch für die Zukunft strebt der STV eine weitere optimale Nutzung dieser Schule in Dresden 

an, sodass an dieser Institution eine noch höhere Leistungsdichte entsteht und dadurch sich 

die Kinder und Jugendlichen noch besser weiter entwickeln können. 

 

 



 

 

 

 

DTB-Konditions-Test und Sportmedizinische Untersuchung 
 

Mit ausgewählten STV-Kadern wurde im März 2024 eine Leistungsdiagnostik über den Deut-

schen Tennis Bund (DTB) durchgeführt. Dieser DTB-Konditest wird in einheitlicher Form in 

allen Landesverbänden des DTB dezentral (für Verbände STV und TSA im LAZ Leipzig) absol-

viert. Inhaltlich deckt die Testbatterie die Bereiche Anthropometrie, Beweglichkeit, Gleich-

gewichtsfähigkeit, Kraft, Laufschnelligkeit, Sprungfähigkeit, Wurfkraft, Schlaggeschwindigkeit 

und tennisspezifische Ausdauer ab. 

 
Neben dem DTB-Konditionstest absolvieren die Kader-Athleten einmal pro Jahr eine leis-

tungsphysiologische und orthopädische Gesundheitsuntersuchung. Für die STV-Kader wurde 

diese Sportmedizinische Untersuchung dezentral durchgeführt.  

 
gez. 

Peter Janosi 
Mitarbeiter Sport/Jugend und Verwaltung 


